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Ein Yideorecorder, der
Yersteht und spricht

Spr a c h erk ennun gs-P r o gr amm erm ö glic ht
Kommunikation zwischen lYutzer und Gerät
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T\ ieserVideorecorder erinnert an
l) a"nComputer im,,Raumschiff
Enterprise". Er spricht mit seinem

tern in der Bedienungsanleitung so
wie die komplizierten Fernbedie
nungstastaturen satt haben. Denr
der richtige Umgang mit einem Re
corder ist nicht nur für technischt

Laien ein Problem. In einet
Studie des Vereins für Kon-
sumentenforschung schei-
terten die Tester bei vier von
17 Modellen. ,,Bei meinem

,,verstehenden Videorecorder"
noch mit demVerstehen.

Schuld ist dann allerdings der

Nutzer- und ftihrt auch um-
gehend dessen Befehle aus.
Fragt der Nutzer etwa: ,,Hallo
Videorecorder. Kommt heu-
te Abend ein Krimi", dann
antwortet der Videorecor- ,..-..^"ar*i'.ii;. Modell hingegen muss man
der: ,,Um 20.15 Uhr kommt il{?H$i!?ffiä nurnochin"süIikrofonspre-
im Ersten die Sendung,Tat- chen, den Rest erledigt der
ort'." Woraufhin der Nutzer sagen Recorder", sagt Herr Rogina. Doch
kann: ,,Dann nimm den Krimi bitte auch das kann problematisch sein,
auf", was der Recorder umgehend denn manchmal hapert es bei dem
erledigt.

Das Programmieren entftillt
Erfinder des ,,verstehenden Vi- Bediener, ,,weil er sich nicht koope-

deorecorders" ist Ivica Rogina von rativverhält"' Das ist der Fall, wenn
der Universität Karlsruhe. Auf der undeutlich oder leise gesprochen
IFA will er Firmen zurVermarktung wird oder gar Dialekte mit ins Spiel
seines Produkts bewegen. Doch das kommen. Etwa, wenn ein Mensch
ist nicht so einfach, denn sein mitt- aus Bayern seinen Recorder fragt:
lerweile patentiertes Verfahren ist ,,Host mi?" ,,Dann", sagt Herr Rogi-
teuer.,,Der Einbau des Sprach- na,,,passiertgarnichts".
erkennungs-Programms in den her- Er hat aber auch Leute getroffen,
kömmlichtn Reiorder kostet den beidenendieAngstvorderTechnik
Hersteller schon 500 Mark. Der ' so tief saß, ,,dass sie keinen Ton
Kunde müsste dann bestimmt das mehr rauskriegen, wenn sie das Mi-
Doppelte zahlen", sagt er. krofon einschalten. Solche Men-

Däbei sei seinVideorecorder ein schen können auch nicht mit An-
Segen für alle Menschen, die sich rufbeantworternkommunizieren."

ä3:,t'f,ä11?xiläff"ti'"Ti"."J?1H-rinLexikonvonsprachstückchen
Auf dem Gebiet der automati-

schen Spracherkennung arbeitet
derWissenschaftler schon seit meh-
reren Jahren. Neu ist die Anwen-
dung imVideorecorder.

Dazu hat er eine Soundkarte ent-
wickelt, auf der Subpolyphome ge-
speichert sind,,,kleine Sprachstück-
chen", die viel kleiner als Sillien
sind. Spricht der Bediener mit dem
Recorder, rechnet dieser blitz-
schnell die wahrscheinliche Abfolge
von Silben aus und vergleicht sein
Lexikon mit dem Gehörten, bevor
er antwortet. ,,Die eigentliche He-
rausforderung", sa§t Ivica Rogina,
,,ist die Schnittstelle zum Benutzer.
Wenn die funktioniert, sind alleAn-
wendungen denkbar."

BLZlMAX LAUTENSCHLAGER

Über einWalkie-Talkie spricht die
Bedienerin mit dem Videorecorder.
Die Neuheit ist im Technisch-Wis-
senschaftlichen Forum der IFA in
Halle 6 zu sehen.


